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Niederschrift 
 
über die 4. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hude am  
10. April 2014 im Hotel zur Treene in Schwabstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.30 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Frank Schäfer 
2. Gemeindevertreter Manuel Clausen 
3. Gemeindevertreter Hans-Jürgen Greve 
4. Gemeindevertreter Jörg Hartig 
5. Gemeindevertreter Jens Heldt 
6. Gemeindevertreter Lutz Kretschmer 
7. Gemeindevertreter Christian Nöhring 
 
Außerdem sind anwesend: 

Sylvia Petersen als Protokollführerin 
 
 
Bürgermeister Frank Schäfer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hude. Er begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die ordnungs- und fristgemäße 
Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben, sie wird jedoch er-
weitert um den TOP 11 (nicht öffentlich) Vertrag Wassergemeinschaft. Die Gemeindever-

tretung Hude ist beschlussfähig. 
 
Tagesordnung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 13.12.2013 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand zur Europawahl am 25.5.2014 
6. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis 
7. Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED 
8. Kauf eines neuen Rasenmähers 
9. Erlass der 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung 
10. Abschluss eines neuen öffentlich-rechtlichen Vertrages wegen der Sicherstellung des 

Brandschutzes 
Nicht öffentlich 
11. Vertrag Wassergemeinschaft 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 13.12.2013       

 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters       

 

 Laut erfolgter Wegeschau muss der Graben im Redderweg noch ausgebaggert werden, 
ebenso der Graben im Schmidbarg. Die Kosten für die Grandauffüllung im Redderweg 

betragen lt. Angebot der Fa. Paulsen 4.284 € insgesamt, der Kostenvoranschlag für die 
Grabenräumung liegt noch nicht vor. Die Grabenräumung hat für den Bürgermeister je-
doch absoluten Vorrang. Für die Ausführung und den Kostenvoranschlag von Fa. Gerd 
Paulsen, Ostenfeld, ist Jens Heldt zuständig. Die Grandarbeiten im Plattenweg sollen 
jedoch spätestens 2015 erfolgen.  

 Der Zustand an der Schietkuhle / Biotop hat sich enorm verbessert. Frank Schäfer 
spricht Manuel Clausen seinen Dank aus für die geleistete Arbeit. Der neue Zaun wird 
demnächst von Manuel und Jörg aufgestellt. 

 Ein Wohngebäudeeigentümer wurde seitens des Ordnungsamtes aufgefordert, seiner 
Straßenreinigungspflicht nachzukommen. Die Kosten für die Ersatzvornahme durch die 
Gemeinde wurden von ihm bezahlt. 

 Frank Schäfer berichtet von der letzten Sitzung des Schulverbandes Schwabstedt. 

Z.Zt. besuchen 86 Schüler die Schule, die Zahlen sind jedoch rückläufig. Angedacht ist 
eine Sanierung der 3 schulverbandseigenen Wohnungen mit einem Kostenvolumen von 
ca. 120.000 €. Nach reger Diskussion würde die Gemeinde erst einmal abwarten, ob die 
Schule in einigen Jahren überhaupt noch besteht. 

 Der Schulverband Friedrichstadt hat ebenfalls getagt. Die Förderschule in Koldenbüt-
tel wird geschlossen, ein evtl. Abriss für die Schaffung von Baugrundstücken wird in Er-
wägung gezogen. Der Schulverbandsvorsteher ist am Ende der Sitzung überraschend 
von seinem Amt zurückgetreten. 

 Frank Schäfer berichtet von der letzten Sitzung des Amtsausschusses. Am 6.5.2014 
findet in den Husumer Werkstätten ein „Tag der offenen Tür“ statt unter der diesjährigen 
Schirmherrschaft des Amtes. Zum Thema Breitband spricht sich die Gemeinde grund-
sätzlich positiv aus, ist finanziell momentan jedoch nicht zu einem Beitritt in der Lage. 
Vom Amtsausschuss wurde angeregt, dass der Bürgermeister und sein Stellvertreter In-
fos bei Katastrophenalarm (siehe Vorkatastrophenalarm Stürme Christian und Xaver) 
erhalten. Der Bürgermeister bittet um rechtzeitige Info seitens des Wehrführers oder 
Stellvertreters. 

 Das Fahrzeug der FF Hude wurde repariert. Außerdem wird die Beschriftung auf dem 

Fahrzeug aktualisiert in „FF Hude/Fresendelf/Süderhöft“ mit Wappen. 

 Die Infotafel wurde neu gestrichen und der Fahnenmast neu aufgestellt. 

 Im Sportlerheim ist an der Stirnseite der Einbau eines neuen Fensters erforderlich. 

 Zur MZH Schwabstedt berichtet der Bürgermeister, dass nach Erhalt von Fördergeldern 

noch die Maßnahme „Kunst am Bau“ vollzogen wird. Ein Bild über einen Kunstentwurf 
wird herumgereicht. Das Thema ist jedoch noch nicht abgeschlossen 

 Die Wegeschau hat zusammen mit dem Kreis NF stattgefunden. Der Plan über die vor-
zunehmenden Arbeiten wird der Gemeindevertretung zur Kenntnis gegeben. Die Ge-
meindevertretung kann noch weitere Vorschläge machen. 

 Bürgermeister Schäfer befindet sich vom 26.4. – 3.5. und vom 14.7. – 3.08 2014 in 
Urlaub. Er wird dann vertreten von seinem Stellvertreter Lutz Kretschmer. Wegen der 
Zahlung der Aufwandsentschädigung erhält die Amtsverwaltung eine Info. 

 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 

 Hans-Jürgen Greve spricht erneut den Stand Straßenschäden K 31 an. Frank Schäfer 

berichtet von seinen diversen Anfragen, wird jedoch immer wieder vertröstet. Er wird in 
dieser Angelegenheit jedoch wieder beim Kreis NF anfragen. 

 Jörg Hartig bemängelt, dass in der MZH Schwabstedt immer noch nicht das 2. Badmin-

tonfeld fertiggestellt wurde. Der Bürgermeister wird sich nach dem neuen Sitzungstermin 
erkundigen, um dort nochmals den Antrag zu besprechen. 
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 Jörg Hartig spricht in Sachen Feuerwehr das Thema Meldeempfänger an. Es sollen für 
die Feuerwehr 1 Meldeempfänger und eine Überwachungstafel für Atemschutz ange-

schafft werden. 

 Jörg Hartig spricht das Thema Hundekot an, viele Flächen in der Gemeinde sind stark 

verunreinigt. Der Bürgermeister wird im Amtsblatt in einem Artikel an die Vernunft der 
Hundehalter appellieren. 

 Christian Nöhring fragt nach dem notwendigen Baumschnitt der Eiche am Schmidbarg. 
Laut Lutz und Manuel ist dieser bereits erfolgt, weitere Maßnahmen sind zur Zeit nicht 
notwendig, da der Baum trotz Pilzbefall noch standfest ist. 

 Christian Nöhring fragt an, ob ein an der Straße abgestellter Imbisswagen dort stehen 

bleiben kann. Frank Schäfer wird dies bei einem Ortstermin prüfen. 

 Manuel Clausen spricht das Buswartehäuschen an. Da die OSB-Platten sehr durchge-

weicht sind, könnte es zu einem Einsturz des Daches kommen. Frank Schäfer wird sich 
zusammen mit dem Dachdecker den Schaden ansehen. 

 
 
5. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand zur Europawahl am 25.5.2014       

 
Folgende Personen werden für den Wahlvorstand benannt: 
Sven Freiberg, Andreas Peters, Leszeka Hähling, Erich Hansen, Kurt Niclausen, Udo Urlaub, 
Kathrin Wilms, Christin Brodersen, Sabine Carstens (Stellv. Wahlvorsteherin), Falko Heuck-
rodt (Wahlvorsteher), Annegret Scheel-Hartig, Volker Langsdorf, Helmut Silbermann. 
 
 
6. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis       
 
Bürgermeister Schäfer berichtet über die Arbeit und das Ergebnis über die Wirtschafts-
wegeunterhaltung aus der AG Schwarzdeckenrücklage beim Amt Nordsee-Treene. Es sind 
folgende Forderungen gestellt worden:  

 Die Firma, die den Auftrag erhält, soll die Arbeiten auch im eigenen Betrieb ausfüh-
ren. 

 Die Ausschreibung soll getrennt nach Splitt- und Asphaltarbeiten vergeben werden. 

 Wegeschauen sollen bis spätestens 15.04. abgeschlossen sein. 

 Die Arbeiten sollen bis zum 30.09. ausgeführt sein. 

 Kontrolle der Arbeiten bzgl. Mengeneinsatz und Rechnungsstellung dringend erfor-
derlich. 

 Die Ausschreibung soll weiterhin durch den Kreis NF erfolgen und vergeben werden. 

 Die Überwachung soll durch das Amt Nordsee-Treene erfolgen. 
Es wird vorgeschlagen, die bestehenden Verträge zur Schwarzdeckenunterhaltung mit dem 
Kreis zum Ende des Jahres 2014 bis zum 30.6.2014 vorsorglich zu kündigen. Es sollen dann 
entsprechende neue vertragliche Regelungen getroffen werden. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, vorsorglich den Vertrag mit dem Kreis NF 
zur Unterhaltung der Wirtschaftswege mit dem Ziel zu kündigen, die vertraglichen Regelun-
gen entsprechend o.a. Erfordernissen anzupassen. 
 
 
7. Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED       
 
Eine Kostenaufstellung ist jedem Gemeindevertreter mit der Einladung übersandt worden. Es 
erfolgt eine rege Diskussion über die Kostenersparnis und Amortisierung. Bürgermeister 
Schäfer hat auch ein Angebot des Elektrikers Udo Jensen über Kosten von ca. 19.550 € vor-
liegen. 
Die Gemeindevertretung beschließt mit 6 Stimmen und 1 Enthaltung die gesamte Straßen-
beleuchtung auf LED umzustellen und die Fördermittel hierfür zu beantragen. 
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8. Kauf eines neuen Rasenmähers       

 
Der Bürgermeister hat wegen der Ersatzbeschaffung des Rasenmähers neue Kostenvoran-
schläge eingeholt. Diese werden vorgelegt und ausführlich von den Gemeindevertretern  
geprüft.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Rasenmäher der Fa. Bruhn zum Preis 
von 4.776 € zu erwerben, zumal diese Firma den alten Mäher für 400 € entgegennimmt. 
 
 
9. Erlass der 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung       

 
Der Entwurf ist jedem Gemeindevertreter mit der Einladung übersandt worden. Die Ände-
rungssatzung wird einstimmig beschlossen. Eine Ausfertigung ist der Originalniederschrift 
beigefügt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt außerdem einstimmig, die im § 4 vorgesehenen Sit-
zungsgelder nicht auszuzahlen und dafür die Verzehrkosten der Sitzungen zu übernehmen. 

 
 
10. Abschluss eines neuen öffentlich-rechtlichen Vertrages wegen der Sicherstel-
lung des Brandschutzes       

 
Der Entwurf ist jedem Gemeindevertreter mit der Einladung übersandt worden. Die Gemein-
devertretung wünscht zu § 2 Absatz 3 eine Nacharbeitung bzw. neue Definition wie folgt: 
 
Die Gemeinde Hude hat die erforderlichen Einrichtungen für die Gewährleistung des 
abwehrenden und vorbeugenden Brandschutzes und der technischen Hilfe im Rah-
men der Möglichkeiten der Gemeinde vorzuhalten und zu unterhalten. 

 
Mit dieser Änderung wird der Vertrag einstimmig genehmigt. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird einstimmig ausgeschlossen. Es sind keine Zuhörer vorhanden, 
die den Sitzungsraum verlassen müssen. 
 
 
Nicht öffentlich… 

 
 
Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her. Da keine Zuhörer anwesend 
sind, entfällt eine Bekanntgabe des Beschlusses. 

 
 
Bürgermeister Frank Schäfer bedankt sich bei allen für die rege Mitarbeit und schließt die 
Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Der Bürgermeister      


